
Lesenswerter Beitrag zum 175-jährigen Bestehen der Historischen Bibliothek des 
Domgymnasiumns 
 
Der Historiker Hartmut Bösche hat im Jahrbuch 2017 für den Landkreis Verden (Heimatkalender) 
einen Aufsatz mit dem Titel: 175 Jahre Historische Bibliothek des Domgymnasiums – Das 
Büchergeschenk des Dr. Matthaei, veröffentlicht. Darin 
beleuchtet er die Ursprünge unserer Historischen Bibliothek, die 
heute ca. 25.000 Bände umfasst und als Schulbibliothek sogar 
bundesweit zu den bedeutenden Sammlungen ihrer Art gehört. 
Obwohl die ältesten Bücher des Bestandes aus dem 16. 
Jahrhundert stammen, begann die Existenz der historischen 
„Bücher-Sammlung“ unseres Gymnasiums als wirkliche 
Bibliothek erst Mitte des 19. Jahrhunderts, nämlich mit einer 
Schenkung des Verdener Arztes Dr. Carl Christian Matthaei. 
Bösches Aufsatz erzählt nicht nur die Geschichte dieser für 
unsere Bibliothek bedeutenden Schenkung. Er skizziert auch, 
welche Bücher zuvor – seit der offiziellen Gründung der Schule 
im Jahr 1578 – wahrscheinlich bereits angeschafft waren und 
welche Bedeutung diese für Inhalt und Qualität des Unterrichts 
gehabt haben müssen. Dabei wird auch exemplarisch die 
historische Exklusivität unseres Bestandes deutlich: Er vereint 
und repräsentiert vor Ort in – buchstäblich – greifbarer Weise 
Bildungs-, Kultur- und Regionalgeschichte auf einzigartige 
Weise. Für interessierte Leserinnen und Leser: Das Jahrbuch 
2017 befindet sich im Bestand der Schülerbibliothek des 
Hauptgebäudes. Eine Besichtigung des historischen Bestandes 
ist schnell und unkompliziert möglich: Zur Vereinbarung eines 
Termins genügt eine kurze Kontaktaufnahme zum Betreuer der 
Historischen Bibliothek – persönlich oder via Email. 
Das Domgymnasium bedankt sich bei Hartmut Bösche herzlich 
für diesen Beitrag zur Schulgeschichte! 
 
Im Namen der Schule, 
Reinhard Nitsche 
(Betreuer der Historischen Bibliothek, Email: reinhard.nitsche@domgymnasium-verden.de) 
 
 
 

Das Titelblatt des ersten Bandes 

(erschienen 1682) der „Acta Eruditorum“, 
die als bedeutendste wissenschaftliche 
Zeitschrift des 17. Jahrhunderts gilt. Die 

Historische Bibliothek verfügt über eine 
vollständige Ausgabe aller erschienenen
Bände. Band 1 liegt zur Besichtigung in 

einer der Vitrinen in der Schüler-
bibliothek des Hauptgebäudes aus. 


